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Dienstag d rn z. November ^ ^ ^ Q .

vermischte ^erlalUbArungcn.
Z. »562. ( l ) ^ l Nr . I59U.

E d i c t .
Von dem Bezirlögerichte Haaöberg wild hicmit

bekannt gemachl: M scy über Ansuchen di>> Michael
Rupnik von Sibersche, witer Lorcnz Dollen,;, auch
vonSidersche, in die executive Fcilbicthung der,
diesem Letztcrn qcbörigen, der Herrschaft Loitsck
^ul, Rect. Nr . 606 dienstbaren, gerichtlich auf 1270 ft.
25) kr. geschähen Viertclhube in Siberscde, wegen
schuldigen ^5a ft. c. 5. c., mit dem Bescheide vom
»a. August d. I . / Z . 2226 , gcwilliget, und dazu
ter ,9 . September, 19. October und 19. Novem-
ber l. I . , jedesmahl Bormittags von 9 bis »2 Uhr
in Loco der Realllät mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Viertelhube bei der ersten und
zweiten Feilbiethungstagsatzung nur um die Scdäc.
zung oder oalücer, bei der dritten aber auch unter
rcr Schätzung verkauft werden würde.

DaöSchätzungsprotocoli. dieLicitationödeding-
nisse und î cr Grundbuchsextract können in dieser
Gerichtökanzlci eingesehen werden.

Bezirksgericht Haasdcrg u,n »9. October,62 ^
A n m e r k u n g . Bei der erftoi und zweiten Feil-

bielhungstagsatzung Halsich kein Kauftusiigcr
gemeldet.

Z . 1Ü62. (,) N r / 2 7 , 7 .
G d i c t.

Bon ccm Bczilksgelichte Nupcrtshof zu Neu-
stadtl rriro allgemein kund gemacht: M sey üdc»
Ansuchen der Armenmsticulsvorstehung zu Neu«

, Nadll , widcr Fr^nz Rotler von cbcnta, in dle
executive Veräußerung der, ticscm Letzter" eigen-
thümliche,», der StaotMc Ncustadtl eil»0le„cndcn,
gerichllich auf 7^0 fl. M . M . geschätzten, mit dem
Pfandrechte belegten Realitäten, bestehend aus
lem Hause zu Ncusiadtl zud (Zonsc. Nr . ,»» nebst
dem dabei besindlichen Terraill des vor der Stadt
liegenden Gemüsegartens, und dcm an der Lotschna^
Straße gelegenen Acket, pun^u 25a ft. 46 kr.,
dann rück,länd,gcn 5 ^ Zinsen pr. 25 ft. 4 V» kr.
^. 5 c. gc^iMget, und wegen deren Vornahme'orci
Zeübicthungvtcrmlnc, auf den 28. Nov. ,U5ä.
d^lnl 9. Jänner uni? 6. Februar 1857, jcdcömcchl
von 9 bis 12 Uhr VolnntcagK in ^»co der Realität
Mit dem Anhange anbcrauint morden, daß, Fclliä
diese Realitäten weder bei der ersten noch zweiten
Feilbicthungstagsatzung um den gerichtlich erhöbe'
nen Schätzungswert!) oder darüber an Mann ge<
bracht werden sollten, solche bei der dritten auch
unter demselben hintangegcben ruerecn wü^oen.

Wozu die Kauflustigen am obbcsagtcn Tage
und Stunde nnt dem Beisatze eingeladen norden,
daß die rieMNigen Licitauonöbcomgnisse während

den gcn'odnlichen Amtsstunden hieramtZ eingesehen
lrcrocl'. können.

Bczirlsgcricht Rupcrtshof zu Ncusiadtl am 26.
October ,356.

E d i c t .
Von dem vereint. Bezirlsgelichtc zu Radmann?,

dorf wird hiemit l'und gcinacht: Man habe über
A»su(l,'cn des Johann Epcndou uno dvs Lorcnz
Praprotnig, die mit Bescheid vom 25. Ju l i l. I . .
Nr . »5)̂ 2 bewilligte, und auf den 21. October,
2 , . November und 21. December l. I . angeordne'
te executive Veräußerung der, dem letzteren gehö«
rigcn, in Praprotscdc 3ul. Haus -Nr . 4 liegenden,
ter lodl. Herrschaft Stein «ud Rect .Nr. 20^, Urb.
Nr. 5»5 dienstbaren ganzen Kaufrecktrhude nedst
Iahriussen dergestalt übertragen, daß die erste
Fcilbiethungötügsatzung am 2». November, die
zweite am 21. December l. I . . und die dritte am
21. Jänner ,8Z7 , jcdcsmabl Vormittags 9 Uhr in
Loco der Realität mit dem Beisätze abgehalten
werden w i rd , ?ah, wenn ticse Hübe nebst den
Fährnissen bei ocr ersten und zrrcitcn Feilbi.ethung
um oder über den Schähungsprcis nicd: an M a n n
gebracht lrcrccn konnte, sie bei der dritten auch
unter demselben hintangcgeben werden rvürde.

Der Grilndbucds^tract und die Licitations«
bedingnisse sonnen in d>cser Kanzlei in den ge«
wohnlichen Amtsstuben eingesehen werden.

Vereintes Bezirkögencht Radmannsdorf am
21. October iL56.

Z. :Ü55. (1) N^T^I
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu. Rad«
mmu'öocrf wird hiemit bekannt gemacht: M a n

.habe ouf Anlangen der Elisabeth S to jan , rvcr«
witwet gewcscncn Sckllier zn Lanzovo, wider H rn .
,Joseph Stragcmeg aus Nadmonnscorf, in die cxc-
cutioe Fcllbletbung ocs, diesem Letzter« gehörigen,
in der Stadt Radmannsdorf Nr. 4(i liegenden, ge«
ri(l llich auf 6ö" st, geschätzten Hauses, bezüglich
Brandstätte sammt Garten und Än- und Zugehör,
dann zweier auf 35 st. geschätzten Waldanlhci>e i>,
dcr Illouza, Loos Nr. ,3 <' l I4, wegen, aus d?m
trirthschaftsämll. Vergleiche llcla. 20. M a i ,356
schuldigen 600 ft. sammt Zinsen und ExecutionZ-
Kcstcn gcwiliigct, uî o dazu drei Feilbiethunqstag.
fatzungen, als auf den 25. November, 23. Decem-
ber l. I . , und 27. Jänner lL57, jedesmal Vor .
mittag« 9 Uhr in dieser Gerichtskcmzlei mit, dem
Beisätze angeordnet, daß, wenn diese Realitäten
dci der ersten und zweiten Fcilbicthungstagsatzung,
um oder über den Schätzungspreis an Mann nicht
gebracht werden kannten, sie dei ocr dritten auch
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unter dem Schätzungspreise hinzugegeben werden
rrürden.

Der Grundbuchsextract und die Licuationsbe«
dingnisse können täglich in den gewöhnlichen A,nls»
stunden in dieser Oerichlskan;lei eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht R^dinalinl'dcrf ain
^5. October »326.

Z . i55c,. ( i ) Nr. 58oo.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung
s?aibachs wird hieinit bekannt gemacht: Es sey mic
Bescheid cl<,lu. 2«, September iU36, Z. 29Ü6, in
die erccutiue Feilbietbung zweier, der Mar ia Zott«
niann, gebornen Koßanz, gehörigen, auf der an
Pr imus Zocc-nann vergewährien, zu Studcnz ge«
legenen, der Gült Bru» 5u!̂  Urv. Nr. 2 ^ dienst-
baren halben Kaufrechtshubc intadulirtcn Forde-
rungen, und zwar:

2) Der Forderung aus dem Vertrag? ohne Da»
tum, intabulcrt l " ' ^ " " l ' "cu am 24. Febr.
,626, pr. »ac» ft-

b) Der Forderung aus dem Schuldbriefe cl6c».
^o. August ,826, intabulirt 8«,̂ >«il<lc> I^oca
am 16. August »826, pr. 2on ft.

zur SichersteNung dco Capitals, dcrZi,isen und all«
fälligen SinbringungZtosten gcwüliget, und es
seyen zu deren Vornahme drei Tagsatzungcn, auf
ren 22. October, 5. November und 19. November
l. I . , jedesmahl Vormittags um 9 Uhr in Loco
dieser Amtskanzlei mir dem Beisahe anberaumt
worden, daß obige Forderungen, im Falle sie bei
der ersten occr zircilen Feilbielhungötagsal^ung nicht
wenigstens um dcn Nennweitl) an Mann gebracht,
bei der dritten auch unter demselben hintangcgcben
werden.

Der Erstcher wird den Meistbctb glcicb beim
Zuschlage zu erlegen haben, dagegen wird ihm we«
ter für die Richtigkeit, noch für die Elnbringlichkcit
tcr Forderungen gehaftet.

Der Orundbuchöixtract kann tä^llch hieramls
cnigcfchen werden. „ .. . ,

K. K. Bezirksgericht Umgebung L.ubachv ain
20. September i^56.
A n m e r k u n g . Bci der ersten Licitation ist rück»

sichtlich cer primo I^oco aus dem Schuld-
scheine llc!<>. 24. Februar i826 intabulirten
Forderung pr. 100 st. tein )/«'both geschehet»,
daher dicf)f^lls am 5. November l. I . zur
lreitern ^icitatian mit dcm Bemerken gc»
schritten w i rd , daß die Feilbicthung der 50-
cuilcln I.oco aus de<n Schuldscheine <lc^.
, l , . August 1Ü26 intabulicten »rcitern 2oo si.
sislirt worden ist.

'Z7"i55ä. I I I Nr. 22̂ 9.
O d i c t.

Von deiu k. k- Bezirl'sgcrlchce Michclsietteli zu
Kraindurg rrird biemie dek^nnt gemacht: (̂ 5 sey
in der l5rccutionssache dcö Alex Burger v o n ^ l n k .
lern , witcr Simon Bobnav ron cbcnda, wrgcn,
aus den lrlrthschaftöämll. Verglciö cn roin 5. M a i
1U20, und2^. Jänner »829 annoch schuldigen i6af l .
0. 5. c.. in die cxecutloe' Icildielhulig ter, tcm

Lehtern gehörigen, der Staatsherrsckaft Miclelsict«
ten 3u>̂  Ulb. Nr. 177 diensibarcn, zu Win l lc rn
gelegenen, sainmt l ' n i ^ i ^ irisliuctu» und Fahrins»
sen auf i3 io st. 2.' kr. geriätüch gcschähtcn Halb«
hübe geirMigct, uod zur Vornahme derselben die
erste Feilbiettnlng5cagsahung ai^f den 29, Novem-
ber, die zneie auf öen 2 I . Dcccinber d. I . , und
tic dritte auf den 26. Jänner »ÜI?, jccc^nahl Vo r .
miitligs von 9 bis l2 Ul)r, und Nachmittags ron
3 bls 6 Uhr in Loco M ü l l e r n mit dem Beisatze
festgesetzt rrorden, daß die gedachte Realität und
Fahrnisse bei der ersten uno zircittn Fcilbicthungs»
tagsatzuüg nur um oder über den Schähusl^rerth,
bei der dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Das SchähungspvotocosI und die Licit^lionsbe«
dingnisse können zu dcn gewöhnlichen A,nl^!Nl»dcsl
in hiesiger Gerichcäi'anzlci täqli.1) oiügcschc« ivercen.

K. K. Bezirksgericht Michelstctten zu Krain«
bürg den »4. Oktober il!36.

Z. i55^i. (3) " ^ ^ I ? I ^ . ,4,3^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei-
xelberg wird bekannt gegeben: 6s sey üdcr daf>
Rcassumirnngsgcsuch des Herrn D l . Joseph Orel
von Laibach, wegen an (Zuraccldeserrit annoch schul«
digen 6 ft. 11 kr. c. 5. c.. in die executive Verstei-
gerung der, dem Franz Surpantschitsch von Xica-
va gehörigen, auf .^4 ft 3̂> kr. M . M . gerichtlich
geschätzten Fährnisse gewlNigct, zu diesein Enle
drei Tagfahrtcn, als auf den 2 i . Novcnibcr, 5.
und »9. December l. I . , jederzeit Vormittags um
in llhr in ^aco Xicavg mit dem Anhange ande«
räumt, daß, falls cm odcr der andere Gegenstand
rvec>er bei der ersten oder zweiten T^igfabrt nicht lnn
oder über den Schätz'.verth, l'ei der dritten auch un»
ter demselben l)inta„gcgrben werde.

Die Kauftustiqco werden zur zahlreichen Er-
scheinung mit dem Beisatze i „ Kenntniß gesetzt, daß
jcdcr Gegenstand bor bezahlt werden müsse.

Bezirlrgericht Wch-elbesg am 4. October »336.

Z, , '526. ( I ) ^ ^"^ N r T ' g ^ ' ?
E d i c t .

Von dcni prorogiltcn Bc,irk?gerichte Nuperl»«
bof zu Neustadt! wifbaNgemein lund gcmacht: Es
scy über Ansuchen des Herrn Johann Ncp. Schaf<
fer von Trcssen, wider Ioscph Koporz von <Aroß<
lak, im Bczilkc Tressen, in die exe-cutive Fcilbie«
thung der gcgner'schcn, der 9ic^iqi?nöfof,lshelr.
schalt Sittich «uk ^ ^ h . Nr. 23 eiiiü)ienen2cn. zu
Großtat' gelegenen, mit icm Pfandrechte belegten,
gerichtlich' auf 59^9 st, 2<. kr. M , M . geschauten
zwei Huben, so 'wic dcr gegner'ftden mic ee>n
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 5)o st. Ü kr.
M . M . geschätzten Fährnisse, als Horn« und Bor»
stenvieh, 5 Pferde, N'rtbschaftswägen, 5,00 Zent.
Heu^l Klee, Meicrrüstung nndHauseiliricl'tung lc.,
wegen schuldigen lnaa ft. ^ . M . und Nebenver«
binolichkcitcn gewilliget, ,«nd wegen Vornähme-der
Realisten und Fahniisse drei Feilbietbungg.
Termine, und zwar der erstern auf oen 22. N ^
vcmber, 22. Decetudcr »Ü5(i., dann 22. ^äi»ner
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,L3-/, jedesmal von 9 bis »2 Nhr Vormittags,
und oer Lctztern auf den 9 und 22. November,
cann 6. December ,U36, jedrsin^l von 9 bis »2
Uhr Vor- und von 2 dig 5 Uhr Nachmittags in Lo-
co Grshiak, mit dcm Anhange anberau'nt wor«
tcn< tab im Falle diese Realitäten lind Fährnisse
lvc^cr bei der ersten noch zweiten Feilblcihungs-
^agsa!)ung um den gerichtlich erhobenen Schätzungs^
wcrlh oder darüber on Mann gebracht n>erdcn
sollten, solche bci der dritten auch untcr demselben
!)«!Uangcgedcn lvcrden bürden.

Prorogates Bezirksgericht Rupertshof zu Neu«
siidtl am ,7. October i^56.

Z . ' V 5 5 ^ " ( 5 ) Nr . ''"/«,7
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flödnig
wird hicmit bekannt gemacht: Os sey auf Ansuchen
ccs Johann Oßu , als Bevottmaclmgter dcrMitza,
Mariana und dcö (Zaspar I a m n i g , wider Valen«
tin Scunig von Tcrboje, wegen aus dem gericht-
lichen Vergleiche clcls,. y. Jun i ,35 i schuldigen
620 st. sammt Interessen, die executive Feilbio
thung der, dein Excculen Valentin Seunig geho»
rigen, zu Tcrboje 5»!, tZonsc. Nr . 35 liegenden,
dcr Herrschaft Flodnig 5ul, Nect, Nr. , 5 ^ , Urd.
F«?l. »6o eindiencnden '/, Kc>ufr<'chtsl)ube, mit
Ausnahme oes davon rregverlaufton Ackers i^r
1)«u/l;l,, im gerichtlich erhobenen Schätzungswer«
»he von 74' st. 20 kr. be»vilNgct, u»d zur Bornah-
me derselben drei Termine, auf den ,7. October,
,7. November und 17. December I. I . , jedesmal
ron s) bis inc,I>,i3!v« 12 Ubr Vormitl.igs im Orte
der Realität mit dcm Anhange angeordnet worden,
daß diese Realität bei dcr cri^en und zweiten Fei l .
biclhung nur über oder um den Schätzungswert),
dei der dritten Fcilbiechung abcr auch untcr dem«
selben veräußert werden würde.

Die Schätzung und der Grundbuchsertract lie«
gen bei diesem Gerichte zur beliebigen Einsicht.

Bezirksgericht Flodnig am i l . Septemd. iä>6.
A n m e r k u n g . Bci der er>1enFcibictbungstag.

sayung ist kein Kausl „M^s erschienen.

Z. lb.)5). (3) "̂  I Nr . ^ 3 ö .
(5 d i c t.

Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Groß»
lupp am »'. Auguzi »L36 nnt Hintc»lassung eines
Testaments ^'elftorbenen Johann Kristop!), aus
was immer für cinein Ncchtögrundc einen Anspruch
zumache» borcchli^t zu jc,)n glauben, haben scl.
ven bel der dlejUaüä auf öen 26. November l. I . ,
frü'o 9 Uhr vor diesem G^iä'tc a » ^ r a u m t e n ^ i .
quications- uno Abhandlunqg - Tagsatzung ainu«
melden und darzuthun, w'^rigeng sie üch die Fol-
gcu des §. ü>il b. G. B. selbst zuzuschreiben ha«
den werden.

BezislrgenchtWeirelberg am i2 October,656.

°Z. i5,Q. (A Nr. 2lÜV^
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Mickelstetten zu
Kr^mburg wiro hiemil bel>nnt gei^acht: (Zsscy
zur Vornahme d<r über Ansuchen der löbl. k. t.
ävammelpreculatul in Lüidach, m Bkltrctung ceö

Benefic'mms zu Hrastie, von dem hochloblichen k. k.
Stadt» und ^andrechle ,-u Laibach, mit Bescheid
vom 17. September iU56, N l . 7^27, bew'lligtelt
cxecutivcn Veräußerung tcs , dem Barthelmä
Urantsch von Krainburg gehörigen, im Grokkrain«
burger Felde gelegenen , auf 26.) st. gerichtlich ge«
schayten Antheils an den FrcNassenacker 5ud Urb.
Nr . ,6l», wegen von einem (kapitale pr. 1000 si.
rückständigen 5 I ^ Interessen, zuerkannten Gerichts»
tosten pr. »6st. 3 i kr. sammt doppelter Ulthcilstaxe,
dann der wcitcrn auf 6 st. /,7 kr. adjusiirtcn <Zxe»
cuiioilökosten, 5 Feildiethuugs.Tagsatzuugcn, und
zwar auf den 29. October, 26. November und 24.
December !> I . , jedesmal um 9 Uhr früh in Loco
Großkrainburgcr Feld mit dcm Anhange anbe«
raumc worden, daß dieser Ackerantheil bei der er-
sten und zweiten Fcilbiethungs'^agsatzung nur mn
den Schähungswcrth oder darüber, bei der drittel,
aber auch unter demselben hintangcgeben werde.
Wozu die Kauflustigen zu erscheinen mit dem
Beisätze eingeladen werden, daß das Schätzung-g..
protocol! und die Licitatwnsbedingnisse in hiesiger
Gerichtskanzlei täglich eingesehen werden können.

K. K. Bezirksgericht Michelstattcn zu Krainburg
am 3. October ,836.

Z . ,522. (5) N r . IoZy.
E d i c t .

Von dem k. f. Bezirksgerichte der Umgebun-
gen Laibacks wird hiemit bekannt gemacht: Es A9
in der (Z^ecutionssacde der Barbara Dolliner, alK
Orbinn der Barbara MaNavafchitsch, unter Ver«
tretung des Herril D^. Burger, wider Barthelmä
und Gctraud Lenartschilsch von MaNavaß, ob au5
dem Urtheile <1<ll,. 26. M a i ,85^ l?t 5. Februar
»Ü55 schuldigen 239 st. 2 7 ^ fr. c. 5. c., die M *
assumirung der exccutiven Feilbiethung vcr, auf
Namen des Barthelmä Lenartschitsch vergcwährten,
zu Maüavah zud (5ons. Nr. tt liegenden, derPfalz
La'tbach Luli Nectif. Nr . 6s> dienstbaren, gerichtlich
auf ,9<5 st. geschätzten ganzen Kaufrcchtsbube be-
wil>igct, und es seyen zu. dcren Vornahme drei
Fcilbltthungs<Tagsatzungcn als auf den 2^. No»
vembcr und 22. December !. I . , und 26. Jänner
^8)7 , jedesmal Vormittags um ,0 Uhr in Loc?
der Realität nnt dem Beisätze anberaumt worden,
dah dicse Realität, falls sie boi der ersten oder zwei-
ten Fcilbicchung nicht wenigstens um den Scbät«
zungöwcrth an Mann gebracht werben könnte, bci
der dritten Fcildicthungs>Tagsatzung auch unter
demselben hintangegcben werden würde.

Die Zcbäyung, der (Srundbuchsertractund die
Licitations't>e?i^.gnissc können tä^icl) Hieramts ein-
gesehen werden.

Laibach am 2''. September ,u^'d.

Z?" .5^(5) . Nr. 587.
^ O d ' c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landssrah wild
dc,n undckannl n'0 bcstndlichen Joseph Epnznvül-
lcr , ocer allenfaNs dessen ebenfalls unbtkannlcn
Vrben. bekannt gemacht: (5s, hcide wider ste Ios.ply
Siebcnbürger, Ledelcr. und Weißgärbcrlncister in
Ci lN, hierannä cine Klage auf Zahlung eineö auö
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dem Schuldbriefe vom 7. November l3o3, intabu-
l irt auf dcn zur Herrschaft Mokritz 2«d Nr. 19 et
20 dienstbaren Weingarten schuldigen Kapitals pr.
'54 ft. und Ersah der Gericbskostcn eingekracht,
worüber zur BerhHlidlung mündlicherNothdurfien
die Tagsatzung auf den 27. Jänner iLI-? früh um
9 Uhr anberaumt worden ist. Da der Aufenthalts-
ort der Geklagten diesem Gerichte unbekannt ist,
und sich dieselben vielleicht auszer oen k. k. Grdstaa«
ten befinden, so hat man ihnen auf ihre Gefahr
und Kosten den hiesigen Realitätenbesiher Herrn
Joseph Gregoritsch als Kurator aufgestellt, mit
welchem die vorliegende Rechtssache nack den beste-
henden Gesetzen ausgetragcn »vcrdcn soN. Hicvon
werden die Geklagten zu dem Ende in die Kennt«
mß gesetzt, damitsiecntwcder zur rechten Zeit selbst
erscheinen, oder^ber dem ihnen aufgestellten Oura»
tor die allfäNigen Rcchtsbehelfc an oie Hand zu go
den, oder aber endlich einen andern Vertreter zu
erwählen, und diesem Gerichte namhaft zu machen
wissen.

K. K. Bezirksgericht 3andstraß ami7. October
iL36.

Concert AnzeiOe.
Mittwoch den 2. November wird

Herr Georg Mtcheuz im Saale
des Deutsch - Ordens - Hauses a u f
a l lgemeines Ver langen ein
Abschieds-Concert zu aeben die Ehre
dabon. Die Eintrittsbillets sind in
der Kunsthandlung des Hrn. Pater-
nolli zu haben.

Z. '5ä6. (2)
Donnerstag den 3. November

werden in den gewöhnlichen Amts-
stunden, im Hause Nr. iM,- in der
Salendergasse im ersten Stocke, meh-
rere Vcrlaßdücher mit theologischen
und juridischen Inhalts öffentlich ver-
steigert werden.

" Laibach den 28. October 1838.
Z i53g. (3) " " ^

Im Hause Nr. 48 nächst der St .
Florians-Kirche ist allsogleich eine
Wohnung, bestehend aus drei Zim-
mern, i Küche, Speise, Keller und
Kammer zu vergeben.
Z7"55. (124) ^

Leopold Paternol l i , Vuch-,Km,a<
und Musikalienhändler in La ibach , empsiehlt
de^ uerehrten Bewohnet n der ̂ Vtadt sowohl, als
der ganzen Provmz K r a l n, sime öffent l iche
Le ihb ib l i o thek^ dic über ^ooo Bande,
theils unterhaltende/ theils belehrende Schrlf«
ten in mehreren Sprachen enthält, zur gê
ncigtcn Theilnahme. Man kann sich auf em
Jahr, ein halbes Jahr, eimn Monach, acht Tage
oder einen Tag ;u den billigsten Bcdingunqcn
abonnircn. Eine gedruckte Anzeiqe darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
B ü c h e r - C a t a l o g kosict gchcftei 2n kr.

3 . l53>. (3)

Bei Jg . A. Edlen v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Laibach,
neuen M a r k t N r . 2 2 1 / ,st zu h a d c n :

Slovenische swmUscke) Bücher.
Jais P. J., Navuk po peklah. Lepe sgodbe in koriftne povesti sa otrokc.
3>o prcdelnni popvavljeni ponmosheni ßachje.lnaj'jevi sdazlii s' n<imsJi]<ega poslovenil
J, D+ Shamperh prcd-ovoril J. Zerovzhan. S. kiponi. i836. 24 kr. Dutzend 4 fl. —

Tln Brannenoano Za
F e r n e r b e s o n d e r s fiinpiehlcnswcr t h :

tSlom/hek, A,, Hrana evangeljskih naukov,
bogoljubnim (lufham daua na vfo n«̂ l<--lJ2 ino
sapovedana prdsnikc v' leti, Spifali duflini pa-
I'tirji na spodnim Stajarskim. I l l Dele, 1854 —
1855. 2 fl.

Yolkmera, pokojnegn duhovnika tSckavskc
thkofijo, Fabulo fno Pöfmi .Spravil ino s'krat-
kim Volkmer'vim sltivlonjoni na svctlo clal A,
J. Murko. 1Ö36. 48 kr, V c Ü n - P a p i c r -
Ausgabe 1 fl. 12 ki\

Murko, A. J, , Slovensko-Nemfliki Uo/Jiin
i;t!sedln!<. Dcuiscl) - slovenisches Wörlcrbuä) für
dic Mundarten in Steyermark, Kärnte», Krain
und den westlichen Disilicten Ungcir„s. I I . Thle.
^ si. — V e l i n p a p i e r . Ausg. 5 si.

Deffcn slovenlschc Sprachlehre für Deutsche
mit Gesprächen und Ucderschuligs -Aufgabr,,,
qcbundcn » st.

Beide Werke in III Theilen zufammcn
4 st 3o kr. Belmpapiel'Ausgabe 6 ft.


